Protokoll

der Jahreshauptversammlung des Fördervereins der HSS 
am 15.November 2011 um 19.30 Uhr in der Heinrich-Schütz-Schule, Kassel
Anwesend : Hr. Schnittker, Hr. Bullien, Frau Naschold, Hr. Düe, Fr. Steinmetz, 

Hr. Sperling, Hr. Gossmann, Hr. Gerber, Hr. Heinzerling, Fr. Stern

Auf der Tagesordnung befanden sich folgende Punkte

1. Beschlussfassung über das Protokoll  

2. Abstimmung über Satzungsänderung  

3. Bericht des Vorstands

4. Bericht des Kassenwarts

5. Entlastung des Kassenwarts

6. Weiterbeschäftigung von Frau Steinmetz

7. Verhältnis Schule und FöV
8. Neuwahlen des Vorstands

9. Wahl einer Schriftführerin/ eines Schriftführers

10. Mitgliedergewinnung 2011/2012

11. Mitgliederrundbrief

12. Neuer Flyer für den FöV
13. Ziele und Förderprojekte des FöV

14. Homepage des FöV

15. Organisation des Getränkeverkaufs bei Konzerten

16. Hausaufgaben-Betreuung

17. Verschiedenes

Zu 1 

Das Protokoll vom 25.08.2011 wird einstimmig genehmigt.

Zu 2

Damit Kündigungen der Mitgliedschaft zukünftig einheitlich behandelt werden können, soll die Satzung des Fördervereins geändert werden. Den Mitgliedern des Fördervereins wurde die Änderung der Formulierung in § 4 Abs 1 vor der heutigen Sitzung übermittelt.

Die Satzungsänderung wurde einstimmig beschlossen und zukünftig lautet §4 Abs 1 :

„…Der Austritt erfolgt durch eine schriftliche Kündigung an den Vorstand und ist nur zum 1.Februar oder 1. August  eines jeden Jahres möglich. Die Kündigung muss zwei Monate vorher, spätestens zum 1.Dezember oder 1. Juni  eingegangen sein…“ 

Zu 3 

· Der Mensaverein der HSS hat zum 1.8.2011 seine Arbeit aufgenommen. Deswegen hat der FöV zum 31.07.2011 sein Konto für das Mittagessen-Konto (Kto.Nr. 112 61 32) aufgelöst und den positiven Kontosaldo an den Mensaverein transferiert. 

· Des Weiteren hat der Mensaverein die zwei Darlehensverträge, die dem Fachbereich Musik zur Anschaffung von Musikinstrumenten für die Bläser-und Streicherklassen gewährt worden waren, übernommen. Diese Gelder kamen ebenfalls vom Mittagessenkonto des FöV.

· Kuchenverkauf beim Weihnachtsbasar 2010 ist sehr positiv gelaufen. Es sind 288,- Euro  Spenden eingenommen worden. Der FöV dankt vor allem Frau Mundry und ihrer Klasse G9 b für die gelungene Organisation und natürlich allen Kuchenspendern.

· Antrag auf Ganztagsmittel für das Schuljahr 2011/2012 iHv 23.000 € ist vom Kultusministerium bewilligt worden.( vorgeschriebene Ausgabenverteilung:

70% Personalkosten/ 30% Sachkosten).

· Für Theater-AG wurden 20 Stühle im Wert von ca. 1.100,00 € angeschafft

Zu 4  

· Herr Bullien gibt einen Überblick zu den Kontoständen. (Näheres siehe Kassenbericht Anlage)

· Nach Einzug der heute fälligen Mitgliedsbeiträge beträgt der Kassenbestand: 12.618,22 €

· Die Zahl der Mitglieder beträgt aktuell 210. Die bereits vorliegenden Kündigungen wurden berücksichtigt.

· Auffällig ist, dass die Ausgaben für den Sozialfond niedriger ausgefallen sind.

· Es ist nach wie vor schwierig, von Firmen Spendengelder zu erhalten. Am ehesten gelingt dies für konkrete Projekte bzw. Anschaffungswünsche.

Zu 5

Entlastung des Kassenwarts geschieht in bewährter Weise durch Prüfung durch Herrn Wollenhaupt als Steuerberater. Der FöV dank Herrn Wollenhaupt ganz herzlich für sein  langjähriges Engagement.

Zu 6

Weiterbeschäftigung von Frau Steinmetz mit auf 100,00 € reduziertem Lohn  rückwirkend 

zum 1.8.2011 einstimmig beschlossen.

Zu 7

Der FöV fordert mehr Transparenz von der Schulleitung. Insbesondere bei größeren Ausgaben aus den verschiedenen Etats ist dies leider nicht immer selbstverständlich der Fall gewesen.  Die Schulleitung wird erneut darauf hingewiesen, dass die Vorstandsmitglieder FöVs aufgrund des Vereinsrechtes unter Umständen persönlich haften.

Zuletzt hat der Einkauf von diversen Produkten der Firma Apple im Wert von rund 2000,-Euro aus Ganztagsmitteln des Kultusministeriums (Ku-Mi), ohne dies dem Vorstand auch nur mitzuteilen, geschweige denn vorher mit ihm abzusprechen, zu großen Unmut geführt.

Dasselbe gilt bei Anfragen von Dritten, bezüglich der Gelder, die vom FöV verwaltetet werden. Im aktuellen Fall hatte das Schulverwaltungsamt Nachfragen zum alten Mittagessenkonto an die Schule gerichtet und auch eine Antwort erhalten, ohne dass der Vorstand des FöVs davon informiert worden ist.

Außerdem möchte der FöV gerne möglichst alle Fachbereiche unterstützen können und bittet die Schulleitung, dass sichergestellt ist, dass das gesamte Kollegium die Informationen zu den einzelnen Etats des FöVs erhält. Der Vorstand ist gerne bereit, ähnlich dem Elternbeirat, dies in einer der nächsten Gesamtkonferenzen selbst darzustellen, wenn man ihn einlädt.

Weitere Kritikpunkte: Die Mensagruppe tagt anfangs ohne den FöV, der Brief des FöVs vom 3.11.2010 an die Schulleitung wird nicht beantwortet, auf Nachfragen zur Organisation der Hausaufgaben-Betreuung wird nicht reagiert. 

Herr Sperling nimmt Stellung und sagt, der Etat wird aus einem Erfahrungsfundus heraus gebildet. Die Ku-Mi Gelder betreffend würden die Ausgaben durch Frau Naschold geprüft, so dass das Geld nicht verantwortungslos ausgegeben würde. Hierbei möchte er keine Einmischung durch den FöV. Er habe kein Problem damit, den FöV zu einer Gesamtkonferenz einzuladen. Insgesamt habe auch er ein großes Interesse an einer harmonischeren Zusammenarbeit mit dem FöV.

Da der FöV jedoch Vertragspartei ist, besteht der Vorstand darauf, wenigstens über größere Ausgaben rechtzeitig informiert zu werden. Richtschnur könnten z.B. Beträge ab 500,- Euro sein. 

Gleichzeitig wird Frau Steinmetz den Vorstand zukünftig regelmäßiger über Kontobewegungen informieren. 

Herr Heinzerling ist heute zum ersten Mal anwesend und zwar in Funktion als Personalrats-vorsitzender und IT-Beauftragter der Schule. Er gibt zu bedenken, dass bestimmte Medien-Anschaffungen Schwierigkeiten z.B. mit dem Internetangebot der Telekom nach sich ziehen könnten und empfiehlt dringend solche Dinge zukünftig vorab zu klären.

Man ist sich einig, dass die Transparenz und Kommunikation zwischen Schule und FöV verbessert werden sollte und beschließt, sich turnusmäßig ca. alle 2 Monate zu treffen. 

Zu 8/ 9  ….gewählt wurden:

1.Vorsitzender:
Herr Christian Schnittker

2.Vorsitzender:
Herr Ottmar Gerber

Kassenwart:
 
Herr Hans Bullien

Schriftführerin:
Frau Patricia Steinmetz

Näheres siehe Wahlniederschrift in der Anlage.

Zu 10

Die Mitgliedergewinnung ist eine der Hauptaufgaben des FöV auch wenn die Erfahrung gezeigt hat, dass dies eine sehr zeitintensive Angelegenheit ist. Es hat sich bewährt, bei den   Konzerten, der Einschulungsveranstaltung, am 2.Elternabend der Klassen 5 (Termine von Schulleitung erbeten), beim Tag der offenen Tür, beim Weihnachtsbasar und bei der  Informationsveranstaltung für Bläsergruppen Präsens zu zeigen. 

Zukünftig muss diese Arbeit aber auf mehr Schultern verteilt werden und es müssen mehr Mitstreiter aus den Reihen der Mitglieder gefunden werden, 

Zu 11

Mitgliederrundbrief sollte wieder erscheinen. Am besten zu den Weihnachtsferien oder aber zu den Halbjahrszeugnissen Anfang Februar. Herr Düe ist bereit, die Federführung zu übernehmen.

Zu 12 

Der Flyer des FöV ist veraltet und muss aktualisiert werden. Bei der Neugestaltung soll Verbindung mit den Kunstlehrern aufgenommen werden.

Zu 13

Herr Schnittker hat diverse Anschaffungswünsche verschiedener Fachbereiche erhalten.

Daher sein Wunsch, den FöV bei allen Fachbereichen immer wieder in Erinnerung zu bringen,

bevor die nächste Etatvergabe ansteht. Herr Sperling ist dazu nur bedingt bereit.

Der Vorstand beschließt, Herrn Bruchmann für die Durchführung der Skifreizeit in 2012 einen Zuschuss in Höhe von ca. 400,- zu gewähren. 

Zu 14

Da sich leider niemand gefunden hat, der die Homepage des FöV entsprechend pflegt, wird sie gekündigt. Herr Becker, der die Homepage der Schule betreut, hat sich bereit erklärt, die Publikationen des FöV dort einzustellen. Das Protokoll dieser Sitzung, die neue Satzung und der nächste Mitgliederrundbrief sollen online gehen.

Zu 15

Für Getränkeverkauf bei den Konzerten etc. sollten noch mehr Gläser, eventuell Kaffeebecher mit aufgedruckten Schullogo und Stehtische angeschafft werden. Herr Schnittker fragt beim Mensaverein an, ob dieser dies übernehmen könnte.

Zu 16

Auf dem Konto der Hausaufgabenbetreuung ist in den letzten Jahren ein Plus entstanden, der nun auf das allgemeine Fördervereinskonto transferiert wird. Stichtag ist der 31.7.2011. Zukünftig wird dieses Konto immer zum 31.7. eines Jahres sozusagen auf Null gestellt. 

Des Weiteren muss der Vertrag, der mit den Eltern geschlossen wird, rechtlich und inhaltlich überarbeitet werden. So muss beispielsweise eine Leistungsbeschreibung eingefügt und der Briefkopf geändert werden. 

Zu 17

· Die Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft kann nicht gekündigt werden. Sie ist haftungsrechtlich notwendig für den FöV
· Haftpflichtversicherung muss noch gekündigt werden, bzw. neue KontoNr. (97 864) mitteilen 

· Die Spülmaschine aus der alten Küche ist Eigentum des FöV und soll möglichst verkauft werden.

· Der Fachbereich Musik kann vom Förderverein keine Gelder für die Verwaltungskosten, die im Zusammenhang mit den Bläserklassen entstehen, bekommen, sondern muss diese selbst organisieren.

· Der Übergabevertrag an den Mensaverein ist bis auf einen kleinen, noch zu ändernden Passus, soweit in Ordnung.

· Die Stadtsparkasse Kassel hat dem FöV für Anfang 2012 einen Betrag von 1000,- Euro für die bereits früher beschlossene Anschaffung von zwei Kesselpauken zugesagt.

· Der Musikbereich wird im Rahmen der Möglichkeiten regelmäßig unterstützt und die Schule hat einen musikalischen Schwerpunkt. Der FöV wünscht sich, dass es bei Veranstaltungen wie z.B. Einschulung und Abschlussfeier eine musikalische Umrahmung gibt. Herr Gerber und Herr Sperling sichern dies zu.

· Der FöV wünscht sich für die Entlassungsfeiern einen überkonfessionellen Gottesdienst. Ein solcher Gottesdienst war bei der Einschulungsveranstaltung außerordentlich gut besucht.

· Herr Sperling bringt das Thema „Solaranlage“ vor. Der FöV soll bitte prüfen, ob dies eine Einnahmequelle für den FöV sein könne.

· Die Anzahl und der Zustand der Räume für die Arbeitslehre lassen sehr zu wünschen übrig. Der FöV sieht hier in Zukunft ein großes Betätigungsfeld. Hier könnte auch das sogenannte Fundraising ein Thema werden. Zu einer der nächsten Sitzungen sollen erst einmal Vertreter des Fachbereichs eingeladen werden.

Ende der Sitzung: 22:30 Uhr      Protokoll: P. Steinmetz    Verteilung: elektronisch
